
Swing vor demKloster
DerKulturringMorschen lädt für Sonntag, 1. September, zumHaydau-
er Jazzfrühschoppen in den Innenhof des Klosters ein. Dort ist ab 11
Uhr die hessisch-thüringsche Formation „Jazzcube“ zu hören. Deren
Programmsetzt sichausSwing, Bebop, Latin JazzundFunkzusammen.
Die acht Musiker präsentieren auf sie zugeschnittene Arrangements:
Die bieten vomvoluminösen Soundbishin zu filigranen Solo-Parts vie-
le Klangerlebnisse. Der Eintritt kostet 12 Euro, Vorverkauftickets gibt
es imHotel Kloster Haydau, Tel. 0 56 64/93 91 00. (bra) Foto: privat

BAD ZWESTEN. Vermutlich
eine Gruppe Jugendlicher hat
am frühen Dienstagabend in
Bad Zwesten in der Wildunger
Straßen ein teures Mountain-
bike gestohlen, wie die Polizei
mitteilte. Das Rad war an eine
Hauswand angelehnt.

Nach Mitteilungen der Poli-
zei habe eine Gruppe Frauen
die Jugendlichen an dem Fahr-
rad beobachtet. Es handelt
sich um ein Rad der Marke
Nox, Modell Flux FR 6,5 und
hat einen Wert von 4000 Euro.
Es hat einen schwarzen Rah-
men, weiße Griffe, weiße Tret-
kurbeln, silberne Felgen sowie
gelbe Naben. Der Besitzer hat
einen Finderlohn von 100
Euro ausgesetzt, falls jemand
Hinweise geben kann, die
dazu führen, das Rad wieder-
zufinden. Hinweise nimmt die
Polizei Fritzlar entgegen:
Tel. 05622/99660. (zyx)

Jugendliche
stahlen
4000-Euro-Rad

WABERN/NIEDENSTEIN. Auf
Diesel-Kraftstoff hatten es un-
bekannte Täter in der Nacht
zu Freitag in Wabern abgese-
hen. Auf einem Abstellplatz
im Waberner Trieschweg zapf-
ten sie 5000 Liter Sprit aus
zehn Lastwagen ab, die dort
geparkt waren, wie die Polizei
mitteilte. An den Fahrzeugen
entstand ein Schaden von
6000 Euro. Die Einfüllstutzen
waren gesichert, die Täter bra-
chen sie mit Gewalt auf, um
an den Kraftstoff zu kommen.

Schon in der Nacht zu Don-
nerstag waren aus mehreren
Lkw einer Firma an der Bun-
desstraße 253 bei Wabern 700
Liter Diesel gestohlen worden
sowie 200 Liter aus einem Ket-
tenbagger, der bei Nieden-
stein-Wichdorf abgestellt war.
Hinweise nimmt die Polizei in
Fritzlar an. Tel. 05622/99660.
(zyx)

Spritdiebe
zapften 5000
Liter Diesel ab

mäßige Eigentümerin ist laut
Grundbucheintrag seit April
Ludmilla Ivan-Zadeh. Die 31-
Jährige ist die Tochter Renoufs
aus ihrer ersten Ehe mit Daniel
Ivan-Zadeh, einem aus Russ-
land geflohenen Psychiater. Zu
hören ist, dass Renouf das An-

VON SY LK E GR ED E

SCHWARZENBORN. Der
mehrfach verurteilte Rechtsex-
tremist Manfred Roeder wohnt
nicht mehr auf dem Knüllköpf-
chen in Schwarzenborn. Bri-
sant: Als Hausherrin des Hau-
ses Richberg, in der rechten
Szene auch als der „Reichshof“
bekannt, trat in Schwarzen-
born bereits die Mutter der
neuen Eigentümerin auf: Lady
Michèle Renouf. Das ehemali-
ge Fotomodell wird zum briti-
schen Jetset gezählt. Die 67-
Jährige ist aber vor allem als
Unterstützerin von Holocaust-
leugnern bekannt und gilt
selbst als überzeugte Holo-
caustleugnerin.

Das Anwesen hat Roeders
Sohn Konrad verkauft. Recht-

Rechtsextreme Lady
folgt auf Manfred Roeder
Tochter bekannter Holocaustleugnerin erwarb Haus Richberg

wesen als Wochenenddomizil
nutzen will und dort Familie
und Freunde empfangen
möchte.

Mit gemischten Gefühlen
betrachtet das Schwarzen-
borns Bürgermeister. „Wir hof-
fen, dass es keine politischen
Probleme gibt“, sagt Jürgen
Kaufmann, „aber wir haben
den Kauf nicht verhindern
können.“ Für ein Vorkaufs-
recht hätte die Stadt eine künf-
tige öffentliche Nutzung nach-
weisen müssen.

Roeder, der in dem Schwar-
zenbörner Anwesen mit einem
Bekannten gelebt hatte, soll
mit diesem zu dessen Lebens-
gefährtin in die Nachbarstadt
Neukirchen gezogen sein.

ZUMTAGE,
HINTERGRUND, NÄCHSTE SEITE

Ex-Model und Holocaustleug-
nerin: Michèle Renouf Foto: dpa

HINTERGRUND

Äußerungen
auf Konferenz
Michèle Renouf gibt vor,
keine Antisemitin zu sein.
Dagegen stehen allerdings
Äußerungen von ihr. „Wir
reden immer nur über Ho-
locaust und Zionismus und
vergessen dabei dieWurzel
des Übels: Den Judaismus.
Mit ihremGlauben, sie sei-
enallenanderenMenschen
überlegen, korrumpieren
die Juden unsere Kultur“,
wird sie auf einer „interna-
tionalen Expertenkommis-
sionen zumHolocaust“, zi-
tiert. Sie verneint außer-
dem ein Existenzrecht Isra-
els („Israel hat niemals, zu
keiner Zeit, dasmoralische
Recht besessen, zu existie-
ren.“) und erklärte, Judais-
mus sei ein „Irrsinn, der kei-
nerleiMoralität“besitze. Ihr
Namewird auchmit dem
Piusbrüder-BischofWil-
liamson in Verbindung ge-
bracht. (syg) Quelle Wikipedia

Weltmeisterschaften dauern
bis Sonntag. Tickets für 12 Euro
gibt es an der Tageskasse.
(use) Foto: Zgoll

Kauf genommen: Tina Jeamev
(links) und Mel Andersson sind
mit Randa aus Cambridge (Eng-
land) nach Kassel gereist. Die

Weltmeisterschaften statt, an
denen 2000 Hunde aus aller
Welt teilnehmen. Auch die Be-
sucher haben lange Wege in

Kassel ist derzeit wohl die Me-
tropole der Deutschen Schä-
ferhunde. An diesem Wochen-
ende finden im Auestadion die

Die Hunde-Welt im Kasseler Auestadion

Nachrichten
kompakt

TV-Duell: Merkel
trifft auf Steinbrück
Beim einzigen Fernsehduell von
Bundeskanzlerin Angela Merkel
(CDU) und Herausforderer Peer
Steinbrück (SPD) vor der Wahl
wollen vier Moderatoren die
beiden am Sonntagabend hart
befragen. Die Themenpalette
dürfte breit sein: von Syrien, Eu-
rokrise und Steuern über Famili-
enpolitik bis zu Strompreisen.

POLITIK, FERNSEHEN

Rätselraten nach
Ackermanns Abgang
Nach dem Rücktritt von Josef
Ackermann als Verwaltungsrats-
präsident der Zurich-Versiche-
rung prüft das Unternehmen
Vorwürfe, der 65-Jährige habe
seinen Finanzvorstand so stark
unter Druck gesetzt, dass dieser
keinen Ausweg als den Freitod
mehr sah. BLICKPUNKT

Box-Legende George
Foreman im Interview
Er ist so bekannt wie Muham-
med Ali: Box-Legende George
Foreman. Am
Randeder Schä-
ferhunde-Welt-
meisterschaft
im Kasseler
Auestadion
sprach der 64-
Jährige im Inter-
view über seine Freundschaft zu
Ali, seineWM-Titel und erklärt,
warum er jetzt Vierbeiner züch-
tet. Das vollständige Interview
mit dem US-Amerikaner lesen
Sie im SPORT
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Keine
Pilgerstätte
SYLKE GREDE über
das Roeder-Anwesen

D er britischen Jet-Set-
Lady Michèle Renouf
kann nicht verwehrt

werden, sich ein Wochenend-
domizil in Schwarzenborn zu-
zulegen. Aber dass eine Holo-
caustleugnerin hier Freunde
aus ganz Europa empfangen
will, muss uns besorgt machen.

Die rechtsextreme Gewalt,
mit der die Freien Kräfte
Schwalm-Eder insbesondere im
südlichen Kreisteil aufgetreten
sind, hat bereits genug für
Schlagzeilen gesorgt. Glückli-
cherweise sind diese jungen
Neonazis aus der Öffentlichkeit
verschwunden. Jetzt ist dieser
Makel endlich weg, und wäh-
rend die Schwalm sich bemüht,
mit ihrer Landschaft und ihrer
Gastlichkeit in den Kreis der
beliebten Ferienrregionen auf-
zusteigen, droht die nächste
braune Wolke am Horizont?

Es kann nicht sein, dass sich
Ewiggestrige aus ganz Europa
hier versammeln, den guten
Ruf unserer Region belasten,
dass neue Schlagzeilen in über-
regionalen Zeitungen oder in
Fernsehmagazinen uns zweifel-
hafte Bekanntheit verschaffen.

Der Knüll darf nicht zum
neuen Mekka der Rechtsextre-
men werden. syg@hna.de

ZUM TAGE

Wahl-O-Mat für
dieBundestagswahl
Welche Partei vertritt meine
Positionen? Klarheit schafft
der Wahl-O-Mat. Bis zur Bun-
destagswahl können die Nut-
zer bei 38 Thesen entschei-
den, ob sie den Aussagen zu-
stimmen oder nicht und die-
se auswerten lassen. Drei
Wahl-O-Maten sind im Netz
zu finden. Wir haben sie ver-
glichen. Vor- und Nachteile
hören Sie ab acht Uhr auf Ra-
dio HNA. www.radiohna.de

ANZEIGE

01. September
13 - 18 Uhr

www.ratio-land.de
1500 kostenlose Parkplätze
A49 Ausfahrt - Baunatal Süd

VERKAUFSOFFENER

im RATIO_Land

ANZEIGE

Eigener Strom
für 9 Cent
pro kWh!

Energie für die Zukunft.
www.solartechnik-stiens.de Auto & Verkehr

Der Automarkt mit 8 Seiten

Beruf & Karriere
Der Stellenmarkt mit 6 Seiten

Wohnen & Leben
Der Immobilienmarkt mit 10 Seiten

HEUTE IM
HNA-MARKT:

11°

22°

Eine Kaltfront zieht heran und
bringt langsam kühlere Luft.

Wechselhaft
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Swing vor demKloster
DerKulturringMorschen lädt für Sonntag, 1. September, zumHaydau-
er Jazzfrühschoppen in den Innenhof des Klosters ein. Dort ist ab 11
Uhr die hessisch-thüringsche Formation „Jazzcube“ zu hören. Deren
Programmsetzt sichausSwing, Bebop, Latin JazzundFunkzusammen.
Die acht Musiker präsentieren auf sie zugeschnittene Arrangements:
Die bieten vomvoluminösen Soundbishin zu filigranen Solo-Parts vie-
le Klangerlebnisse. Der Eintritt kostet 12 Euro, Vorverkauftickets gibt
es imHotel Kloster Haydau, Tel. 0 56 64/93 91 00. (bra) Foto: privat

BAD ZWESTEN. Vermutlich
eine Gruppe Jugendlicher hat
am frühen Dienstagabend in
Bad Zwesten in der Wildunger
Straßen ein teures Mountain-
bike gestohlen, wie die Polizei
mitteilte. Das Rad war an eine
Hauswand angelehnt.

Nach Mitteilungen der Poli-
zei habe eine Gruppe Frauen
die Jugendlichen an dem Fahr-
rad beobachtet. Es handelt
sich um ein Rad der Marke
Nox, Modell Flux FR 6,5 und
hat einen Wert von 4000 Euro.
Es hat einen schwarzen Rah-
men, weiße Griffe, weiße Tret-
kurbeln, silberne Felgen sowie
gelbe Naben. Der Besitzer hat
einen Finderlohn von 100
Euro ausgesetzt, falls jemand
Hinweise geben kann, die
dazu führen, das Rad wieder-
zufinden. Hinweise nimmt die
Polizei Fritzlar entgegen:
Tel. 05622/99660. (zyx)

Jugendliche
stahlen
4000-Euro-Rad

WABERN/NIEDENSTEIN. Auf
Diesel-Kraftstoff hatten es un-
bekannte Täter in der Nacht
zu Freitag in Wabern abgese-
hen. Auf einem Abstellplatz
im Waberner Trieschweg zapf-
ten sie 5000 Liter Sprit aus
zehn Lastwagen ab, die dort
geparkt waren, wie die Polizei
mitteilte. An den Fahrzeugen
entstand ein Schaden von
6000 Euro. Die Einfüllstutzen
waren gesichert, die Täter bra-
chen sie mit Gewalt auf, um
an den Kraftstoff zu kommen.

Schon in der Nacht zu Don-
nerstag waren aus mehreren
Lkw einer Firma an der Bun-
desstraße 253 bei Wabern 700
Liter Diesel gestohlen worden
sowie 200 Liter aus einem Ket-
tenbagger, der bei Nieden-
stein-Wichdorf abgestellt war.
Hinweise nimmt die Polizei in
Fritzlar an. Tel. 05622/99660.
(zyx)

Spritdiebe
zapften 5000
Liter Diesel ab

mäßige Eigentümerin ist laut
Grundbucheintrag seit April
Ludmilla Ivan-Zadeh. Die 31-
Jährige ist die Tochter Renoufs
aus ihrer ersten Ehe mit Daniel
Ivan-Zadeh, einem aus Russ-
land geflohenen Psychiater. Zu
hören ist, dass Renouf das An-

VON SY LK E GR ED E

SCHWARZENBORN. Der
mehrfach verurteilte Rechtsex-
tremist Manfred Roeder wohnt
nicht mehr auf dem Knüllköpf-
chen in Schwarzenborn. Bri-
sant: Als Hausherrin des Hau-
ses Richberg, in der rechten
Szene auch als der „Reichshof“
bekannt, trat in Schwarzen-
born bereits die Mutter der
neuen Eigentümerin auf: Lady
Michèle Renouf. Das ehemali-
ge Fotomodell wird zum briti-
schen Jetset gezählt. Die 67-
Jährige ist aber vor allem als
Unterstützerin von Holocaust-
leugnern bekannt und gilt
selbst als überzeugte Holo-
caustleugnerin.

Das Anwesen hat Roeders
Sohn Konrad verkauft. Recht-

Rechtsextreme Lady
folgt auf Manfred Roeder
Tochter bekannter Holocaustleugnerin erwarb Haus Richberg

wesen als Wochenenddomizil
nutzen will und dort Familie
und Freunde empfangen
möchte.

Mit gemischten Gefühlen
betrachtet das Schwarzen-
borns Bürgermeister. „Wir hof-
fen, dass es keine politischen
Probleme gibt“, sagt Jürgen
Kaufmann, „aber wir haben
den Kauf nicht verhindern
können.“ Für ein Vorkaufs-
recht hätte die Stadt eine künf-
tige öffentliche Nutzung nach-
weisen müssen.

Roeder, der in dem Schwar-
zenbörner Anwesen mit einem
Bekannten gelebt hatte, soll
mit diesem zu dessen Lebens-
gefährtin in die Nachbarstadt
Neukirchen gezogen sein.

ZUMTAGE,
HINTERGRUND, NÄCHSTE SEITE

Ex-Model und Holocaustleug-
nerin: Michèle Renouf Foto: dpa

HINTERGRUND

Äußerungen
auf Konferenz
Michèle Renouf gibt vor,
keine Antisemitin zu sein.
Dagegen stehen allerdings
Äußerungen von ihr. „Wir
reden immer nur über Ho-
locaust und Zionismus und
vergessen dabei dieWurzel
des Übels: Den Judaismus.
Mit ihremGlauben, sie sei-
enallenanderenMenschen
überlegen, korrumpieren
die Juden unsere Kultur“,
wird sie auf einer „interna-
tionalen Expertenkommis-
sionen zumHolocaust“, zi-
tiert. Sie verneint außer-
dem ein Existenzrecht Isra-
els („Israel hat niemals, zu
keiner Zeit, dasmoralische
Recht besessen, zu existie-
ren.“) und erklärte, Judais-
mus sei ein „Irrsinn, der kei-
nerleiMoralität“besitze. Ihr
Namewird auchmit dem
Piusbrüder-BischofWil-
liamson in Verbindung ge-
bracht. (syg) Quelle Wikipedia

Weltmeisterschaften dauern
bis Sonntag. Tickets für 12 Euro
gibt es an der Tageskasse.
(use) Foto: Zgoll

Kauf genommen: Tina Jeamev
(links) und Mel Andersson sind
mit Randa aus Cambridge (Eng-
land) nach Kassel gereist. Die

Weltmeisterschaften statt, an
denen 2000 Hunde aus aller
Welt teilnehmen. Auch die Be-
sucher haben lange Wege in

Kassel ist derzeit wohl die Me-
tropole der Deutschen Schä-
ferhunde. An diesem Wochen-
ende finden im Auestadion die

Die Hunde-Welt im Kasseler Auestadion

Nachrichten
kompakt

TV-Duell: Merkel
trifft auf Steinbrück
Beim einzigen Fernsehduell von
Bundeskanzlerin Angela Merkel
(CDU) und Herausforderer Peer
Steinbrück (SPD) vor der Wahl
wollen vier Moderatoren die
beiden am Sonntagabend hart
befragen. Die Themenpalette
dürfte breit sein: von Syrien, Eu-
rokrise und Steuern über Famili-
enpolitik bis zu Strompreisen.

POLITIK, FERNSEHEN

Rätselraten nach
Ackermanns Abgang
Nach dem Rücktritt von Josef
Ackermann als Verwaltungsrats-
präsident der Zurich-Versiche-
rung prüft das Unternehmen
Vorwürfe, der 65-Jährige habe
seinen Finanzvorstand so stark
unter Druck gesetzt, dass dieser
keinen Ausweg als den Freitod
mehr sah. BLICKPUNKT

Box-Legende George
Foreman im Interview
Er ist so bekannt wie Muham-
med Ali: Box-Legende George
Foreman. Am
Randeder Schä-
ferhunde-Welt-
meisterschaft
im Kasseler
Auestadion
sprach der 64-
Jährige im Inter-
view über seine Freundschaft zu
Ali, seineWM-Titel und erklärt,
warum er jetzt Vierbeiner züch-
tet. Das vollständige Interview
mit dem US-Amerikaner lesen
Sie im SPORT
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Keine
Pilgerstätte
SYLKE GREDE über
das Roeder-Anwesen

D er britischen Jet-Set-
Lady Michèle Renouf
kann nicht verwehrt

werden, sich ein Wochenend-
domizil in Schwarzenborn zu-
zulegen. Aber dass eine Holo-
caustleugnerin hier Freunde
aus ganz Europa empfangen
will, muss uns besorgt machen.

Die rechtsextreme Gewalt,
mit der die Freien Kräfte
Schwalm-Eder insbesondere im
südlichen Kreisteil aufgetreten
sind, hat bereits genug für
Schlagzeilen gesorgt. Glückli-
cherweise sind diese jungen
Neonazis aus der Öffentlichkeit
verschwunden. Jetzt ist dieser
Makel endlich weg, und wäh-
rend die Schwalm sich bemüht,
mit ihrer Landschaft und ihrer
Gastlichkeit in den Kreis der
beliebten Ferienrregionen auf-
zusteigen, droht die nächste
braune Wolke am Horizont?

Es kann nicht sein, dass sich
Ewiggestrige aus ganz Europa
hier versammeln, den guten
Ruf unserer Region belasten,
dass neue Schlagzeilen in über-
regionalen Zeitungen oder in
Fernsehmagazinen uns zweifel-
hafte Bekanntheit verschaffen.

Der Knüll darf nicht zum
neuen Mekka der Rechtsextre-
men werden. syg@hna.de
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Wahl-O-Mat für
dieBundestagswahl
Welche Partei vertritt meine
Positionen? Klarheit schafft
der Wahl-O-Mat. Bis zur Bun-
destagswahl können die Nut-
zer bei 38 Thesen entschei-
den, ob sie den Aussagen zu-
stimmen oder nicht und die-
se auswerten lassen. Drei
Wahl-O-Maten sind im Netz
zu finden. Wir haben sie ver-
glichen. Vor- und Nachteile
hören Sie ab acht Uhr auf Ra-
dio HNA. www.radiohna.de
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„Rote Armee Fraktion“ (RAF).
Die Schmierereien seien in
der Nacht von Mittwoch auf
Donnerstag mit Schablonen
gesprayt worden. Brettschnei-
der sagte: „Wir sind guter Din-
ge, dass wir jemanden ermit-
teln können.“

Sicherheitsrisiko
Die Zusammenarbeit mit

CDU, Stadt und Personen-
schützern von BKA und LKA
sei gut gelaufen. Der Gang
durch die Menge sei für hoch-
rangige Politiker immer ein Si-
cherheitsrisiko, aber die Stim-
mung in Fritzlar sei entspannt
gewesen.

FRITZLAR. Völlig problemlos
ist aus Sicht der Polizei der Be-
such von Bundeskanzlerin An-
gela Merkel (CDU) in Fritzlar
verlaufen. Zu dem Wahl-
kampfauftritt am Domplatz
waren laut Polizeisprecher
Markus Brettschneider 2500
Besucher gekommen.

Die einzige Auffälligkeit,
die mit dem Besuch zusam-
menhängen könnte, waren
drei Schmierereien an der Ta-
fel des Bonifatius-Denkmals
sowie an einem Getränkewa-
gen in der Nähe des Doms. Da-
bei handelte es sich nach
Brettschneiders Angaben um
Symbole der Terrorgruppe

Merkel-Besuch ohne Probleme
Polizei berichtet von ruhigem Einsatz – Ausnahme: Schmierereien mit RAF-Symbolen

Die Polizei hatte unter an-
derem mehrere Videokameras
eingesetzt, dazu war eigens
ein Wagen an den Domplatz
gefahren worden. Kriminaldi-
rektor Dirk Stippich steuerte
von der Schule am Dom aus
den Einsatz.

Fritzlars Bürgermeister
Hartmut Spogat freute sich,
weil die Stadt viel Aufmerk-
samkeit durch den Besuch von
Merkel bekommen habe.
„Letztes Jahr war das Kaiser-
fest, dieses Jahr Kanzlerinnen-
Fest.“ (ode)

Mehr zum Kanzlerbesuch:
http://zu.hna.de/merkel308

Alles im Blick: Sicherheitsmann
beim Kanzlerinnen-Auftritt in
Fritzlar. Foto: Dellit

HINTERGRUND

Dubiose
Bekanntschaften
Michèle Renouf wurde
1946 inAustralien geboren.
Nach ihrer ersten Ehe konn-
te sie sich Gräfin Griaznoff
nennen. 1991 heiratete sie
Sir Frank Renouf. DenAdels-
titel führte sie nach der
Scheidungweiter. Sie wird
auch als die „Mutter Teresa
der Holocaustleugner“ be-
zeichnet. Sie gilt als Unter-
stützerindesHistorikersDa-
vid Irving. Auch den Prozess
gegen den deutschen Neo-
nazis Ernst Zündel soll sie
besucht haben. (syg)

Trügerische Idylle: Haus Richberg, bis vor Kurzem der Wohnsitz des rechtsextremen Terroristen Manfred Roeder auf dem Schwarzen-
borner Knüllköpfchen, wurde von seinem Sohn an die Tochter einer international bekannten Holocaustleugnerin verkauft. Fotos: Grede

Künftig öfter in Schwarzenborn: Das ehemali-
ge Fotomodell Lady Michèle Renouf. Foto: dpa

Die, die sie be-
reits in Schwar-
zenborn gesehen
haben, beschrei-
ben die 67-Jähri-
ge im Gespräch
mit dieser Zei-
tung „als für ihr
Alter äußerst at-
traktiv“. Ansons-
ten wird ihr Auf-
treten als unauf-
fällig und äußerst
freundlich be-
schrieben. Er-
zählt wird, dass
zunächst nicht
klar gewesen sei,
um wen es sich
bei der Frau han-
delt, aber in Ge-
sprächen habe
sie durchaus ihre
Gesinnung offen-
bart – und Inter-
netrecherchen
hätten schnell
die dubiose Be-
rühmtheit Re-
noufs und ihr Na-
hestehender of-
fenbart.

Dahin, wo seit den 1970er-
Jahren Manfred Roeder Neo-
nazis bei Freundschaftstreffen
und Sonnenwendfeiern will-
kommen hieß, will die neue
Hausherrin künftig Verwand-
te und Freunde einladen, hat
Renouf in Schwarzenborn er-
zählt. Er habe den neuen Ei-
gentümern klargemacht, dass
aus baurechtlichen Gründen
das Anwesen lediglich zum
Wohnen genutzt werden kön-
nen, erklärt Bürgermeister
Jürgen Kaufmann. „Wir wol-
len nicht, das eine Art Zen-
trum entsteht.“

VON SY LK E GR ED E

SCHWARZENBORN. Auf den
ersten Blick wirkt alles ganz
harmlos. Das Haus Richberg
auf dem Knüllköpfchen in
Schwarzenborn, eine Idylle,
die viele Fragen aufwirft. Bis
vor kurzem Wohnsitz des ver-
urteilten, rechtsextremen Ter-
roristen Manfred Roeder, jetzt
scheint es nur noch ein Land-
haus, das unbewohnt wirkt.
Einzig ein paar Katzen trollen
sich in der Hofeinfahrt. In ei-
ner Loggia blühen Geranien.

Aber unter vorgehaltener
Hand erzählt man sich in der
Knüllregion von der neuen
Hausherrin des Anwesens, ei-
ner international bekannten
Holocaustleugnerin: Lady Mi-
chèle Renouf. Seit April ist die
Tochter der Adeligen aus Lon-
don rechtmäßige Eigentüme-
rin des Anwesens.

Landhaus für eine Lady
Michèle Renouf will im ehemaligen Roeder-Anwesen Freunde willkommen heißen

KnüllköpfchenKnüllköpfchen

GroßropperhausenGroßropperhausen

DIE KNÜLLREGION

Stichwort
Der ehemalige Rechstanwalt
Manfred Roeder (84) ist gebür-
tig ausBerlin. Erwurdemehrfach
wegen Volksverhetzung verur-
teilt. Unter anderemwurde er
1982 wegen Rädelsführerschaft
bei einem Anschlag auf ein Aus-
länderwohnheim, bei dem zwei
Menschen ums Leben kamen, zu
13 Jahren Haft verurteilt. Seit
1975 fanden auf dem Schwar-
zenborner Anwesen des Holo-
caustleugners , dem „Reichs-
hof“, Freundestreffen sowie Son-
nenwendfeiern statt. Zwischen-
zeitlich war das Anwesen aufge-
fallen, weil dort ein Bekannter
Roeders einen Ponyhof samt
Café, Pension und Kleintierhof
etablieren wollte. Laut Polizei
hat es in jüngster Zeit keine Auf-
fälligkeiten um den Hof auf dem
Knüllköpfchen gegeben. Me-
dienberichten zufolge ist der 84-
jährige Roeder erst im vergange-
nenMonat aus einemSchweizer
Hotel verwiesenworden, weil er
angetrunken Gäste angepöbelt
haben soll. (syg)

Mehr zum Thema: Renoufs Tochter erwarb Haus Richberg

Schwalm-EderSamstag, 31. August 2013

rer Sommerwanderung auf
dem Kellerwaldsteig.

Neben den Mitgliedern sind
auch Gäste willkommen.
• Anmeldung: Fritz Walter,
Tel. 0 56 62/38 20, Friedhold
Schulz, Tel. 0 66 93/ 655. (red)

SCHWALM-EDER. Die Verei-
nigung der Fußball-Trainer im
Schwalm-Eder-Kreises trifft
sich am Samstag, 7. Septem-
ber, um zehn Uhr auf dem
Parkplatz des Rewe-Einkauf-
marktes in Bad Zwesten zu ih-

Fußballtrainer wandern
auf Kellerwaldsteig

Aktuell auf HNA.de

Meistgelesen (gestern)
• Kassel: Rentner wohnt seit dem
Krieg in einem Kleingarten
• Fritzlar: Berichterstattung zum
Wahlkampfauftritt von Angela Merkel
• Kassel: Totalschaden imStiftsheim
nach Bakterienbefall
•Kassel:Busfahrer aus Kassel fälschte
Fahrkarten: Betroffen ist ein Subun-
ternehmen der Deutschen Bahn

Folgen Sie uns unter:
www.facebook.com/HNA

www.twitter.com/HNA_Online

Facebook erschwert
den Trennungsschmerz
Gebrochene Herzen sollten sich von
dem Facebook-Profil des Ex-Partners
besser fernhalten, dennmit der ver-
meintlichenNähe imNetz tun sich die
Verlassenen keinen Gefallen. Zu die-
sem Ergebnis kommt eine Studie der
Londoner Brunel University..Mehr
über das Ergebnis unter:

http://zu.hna.de/trennungonline

Videos
• Fritzlar:Wahlkampf:
BundeskanzlerinAngela
Merkel in Fritzlar
• Fritzlar: RadioHNA-
Moderator Daniel Ebert
unterwegs als Angela-
Merkel- Double
• Kassel Huskies: Inter-
viewmit dem neuen
Trainer Jesse Panek
www.youtube.com/

hnaonline

Fotos
• Schwalmstadt: Re-
kruten-Gelöbnis in
Schwarzenborn
• Göttingen: Schüler
besuchen die Ideen-
Expo in Hannover
•Witzenhausen: Eröff-
nungdesWerra-Burgen-
Steigs auf Schloss Ber-
lepsch

www.hna.de/foto

Wer Abnehmen will, soll viel Wasser
trinken - ohne diesen Tipp kommt
kaumeineDiätaus.Bislangwurdedie-
ser Effekt aber nur vermutet, eine Stu-
die Berliner Forscher bringt nun die
Wahrheit ans Licht.Mehr dazu unter:

http://zu.hna.de/wasserdiät

Online-Redaktion
Dorothea Backovic
E-Mail: online@hna.de
Tel.: 0561/203 17 54

LässtWasser Kilos purzeln?

„Alles Inklusive-Schiff“
Frühbucherpreisebis 14.09.2013

Sonderreisen ab/bis Kassel:

Nordkap-Kreuzfahrt
15.08. bis 26.08.2014

p. P. ab 2.228,–

Adria mit Kroatien – erleben Sie Malta, Dubrovnik,
Kotor, Brindisi, Korfu
31.08. bis 07.09.2014
p. P. ab 1.820,–

Ostsee-Kreuzfahrt – Kiel, Helsinki, St. Petersburg
(2 Tage), Tallinn, Stockholm,
Kiel
22.06. bis 30.06.2014
p. P. ab 1.650,–
Alles inklusive:
Haustürtransfer zur Busabfahrt ✔ Bus ab/bis Kassel ✔ Flug ab/bis

Deutschland (Termin 31.08.2014) ✔ Vollpension an Bord ✔ Speisen
und die meisten Getränke in allen Bars und fast allen Restaurants auch
außerhalb der Essenszeiten inklusive ✔ inklusive Trinkgelder u. v. m ✔

Reisepreise, Irrtümer und Zwischenverkauf vorbehalten!

Information und Buchung:
DER Deutsches Reisebüro
Obere Karlsstraße 15, 34117 Kassel, Tel. 0561-7297 0
Kurfürstengalerie, Mauerstraße 11, 34117 Kassel, Tel. 0561-942940
Wilhelmshöher Allee 252–255 (City Center), 34131 Kassel, Tel. 0561-315044
Marktplatz 1–3, 34225 Baunatal, Tel. 0561-8907762
Herkules Markt, Lange Wender, 34246 Vellmar, Tel. 0561-982240

1

Neues Schiff!3
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